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Pereser Huckel

Schlagwörter: Hügel, Aussichtspunkt 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Groitzsch

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Der künstliche Aussichtshügel »Pereser Huckel« erhebt sich seit 2007 am westlichen Rand des Abbaufeldes Peres des Tagebaus

Vereinigtes Schleenhain. Er ist Teil der bereits rekultivierten Landschaft. Der kleine Berg hat eine Grundfläche von fast 2 ha und

erhebt sich etwa 10 m über das Geländeniveau, sodass er als Aussichtspunkt zum Beispiel zum Kraftwerk Lippendorf oder zum

aktiven Tagebau genutzt werden kann. Am Fuße des Berges sowie auf dem Weg nach oben liegen Findlinge. Sie sind typische

Beifunde des Braunkohlentagebaubetriebs. Auf einem Plateau sind fünf Baggerschaufeln und weitere Teile von bergbaulichen

Geräten versammelt. Auf dem Gipfel befindet sich ein Baggerführerstand mit Blick zum Tagebau.

Als Bergbaufolgelandschaft handelt es sich um ein landschaftsgestaltendes Zeugnis der Braunkohlenindustrie. Die bergbaulichen

Objekte verweisen besonders auf die Wirtschafts- und Technikgeschichte. Da diese auch zu Erinnerungszwecken aufgestellt

wurden, kommt ihnen auch eine sozialgeschichtliche Bedeutung zu.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)

  

   Datierung: 

   

 Erbauung 2007

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 

   

 Berkner, Andreas/Kulturstiftung Hohenmölsen e. V. (Hg.): Bergbau und Umsiedlungen im Mitteldeutschen

Braunkohlenrevier. Beucha/Markkleeberg 2022, S. 318.

   

Pereser Huckel mit Baggerführerstand auf dem Gipfel, Blick vom Fuße des Hügels
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Pereser Huckel

Schlagwörter: Hügel, Aussichtspunkt
Ort: Audigast
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 10 4,85 N: 12° 18 51,01 O / 51,16802°N: 12,31417°O
Koordinate UTM: 33.312.232,46 m: 5.671.938,49 m
Koordinate Gauss/Krüger: 4.522.079,60 m: 5.670.382,44 m
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